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Muki/ Vaki Frühlingskurs 
 
Korrespondent: Anita Gonzalez Castro (agz) 
 
Am vergangenen Samstag, 22. April organisierte der Thurgauer Turnverband (TGTV)  
in der Sporthalle Weitsicht in Märstetten den Frühlingsfortbildungskurs Muki-Vaki 
Turnen zum Thema Heribert und seine Freunde. 
 
Jeweils zwei Mal im Jahr, im Frühling und im Herbst organisiert Barbara Haueter 
zusammen mit ihrem Team abwechslungsreiche, spannende aber auch lehrreiche 
Weiterbildungskurse für die Muki-  und Vaki Leiter*innen aus dem ganzen Kanton. Im 
Frühlingskurs vom Samstag drehte sich alles um Heribert, die Hauptfigur im neuen 
Bilderbuch des Schweizerischen Turnverbandes (STV). Heribert und seine Freunde erleben 
viele spannende Abenteuer und durch den Einsatz der Geschichte  im Turnen, werden die 
Abenteuer nicht nur lebendig, sondern auf besondere Weise für die Kinder mit ihren Eltern 
auch erlebbar. 
 
Auf Entdeckungsreise mit Heribert und seinen Freunden 
Pips, das Eichhörnchen macht die Turnhalle unsicher und bringt verschiedene Spiel – und 
Übungsformen zum Thema Kooperation, also Übungsformen, die nur zusammen im Team 
funktionieren, mit. Dabei geht es darum, das Eltern-Kind Gespann zu stärken, aber auch als 
ganze Gruppe zusammen etwas zu schaffen. Jasmin Eggimann präsentierte den 
Kursteilnehmerinnen dazu ganz viele Ideen. Tobia Jud nahm die Kursteilnehmerinnen mit 
Heribert und seinen Freunden auf eine Reise an den Strand und zeigte eine geführte 
Lektion mit Alltagsmaterialien zum Thema Körperwahrnehmungen. 
 
Selber ausprobieren und Erfahrungsaustausch 
An den Kursen ist auch der Austausch zwischen den Kursteilnehmerinnen jeweils gross 
geschrieben. Erfahrungen und eigene Ideen sollen eingebracht werden, aber auch 
Schwierigkeiten dürfen angesprochen werden und von wertvollen Tipps der Kolleginnen 
profitiert werden. Wichtig ist Barbara Haueter und ihrem Team auch, dass die 
Kursteilnehmerinnen das Gezeigte vor Ort ausprobieren können. Da die Kurse 
verständlicherweise ohne Kinder stattfinden, schlüpft jeweils die Hälfte der Gruppe in die 
Rolle der Kinder, die anderen bleiben Erwachsene und es wird fleissig ausprobiert, 
mitgeturnt  und vor allem viel gelacht. 
 
Das neue Buch „Heribert“ wird im August allen ausgebildeten Muki-Vaki Leiter*innen, die 
ihre Gruppe beim STV gemeldet haben zugeschickt. Zu den einzelnen Charakteren aus der 
Geschichte gibt es ausserdem Musikstücke. Vier von diesen Musikstücken mit passenden 
Bewegungsideen sind bereits auf der Homepage des STV aufgeschaltet. 
 
 
 
 


